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(2005) Anhang S. 1–142 [S. 519–660], bietet eine umfassende bibliographische
Bestandsaufnahme (Hamburg und Bremen einbegreifend), die alte und neue
Editionen vereint, darunter auch, hilfreich für den Landeshistoriker, über-
regionale Veröffentlichungen wie die maßgeblichen Regestenwerke und Edi-
tionen von Königsurkunden und kurialen Quellen auf dem neuesten Stand
sowie ausgewählte Quelleneditionen benachbarter Regionen. Die lokalen
Urkundenveröffentlichungen sind nach dem bewährtem Schema: Territorien,
Städte, Stifte und Klöster, Adelsgeschlechter aufgeführt und knapp kommen-
tiert. Ein beachtlicher Editionsfortschritt kommt zu Tage: Seit dem Erscheinen
von Hamanns Übersicht sind für Niedersachsen über 30 Urkundenbücher
bearbeitet worden. In die Auflistung eingestreut finden sich zahlreiche Hin-
weise auf Traditionen, Urbare, Register, Lehnbücher und Rechnungen sowie
(ganz neu gegenüber Hamann) auf Nekrologien und Memorienverzeichnisse.
Ein Register der Autoren, der Orte und ausgewählter Sachbegriffe erleichtert
die Orientierung. Ulrich Schwarz     

Jean-Michel BOUVRIS, Bibliographie de Lucien Musset. Supplément:
1989–2004, Annales de Normandie 55 (2005) S. 15–41, verzeichnet die in den
letzten fünfzehn Jahren erschienenen Publikationen des 2004 verstorbenen
Fachmanns für die ma. Geschichte Skandinaviens und der Normandie.

Rolf Große     

Christine Maria GRAFINGER, Ein Registerband Innocenz’ III. als Geschenk
für Leo XIII., MIÖG 113 (2005) S. 389–391, berichtet über die Rückgewin-
nung von Reg. Vat. 7 A aus englischem Privatbesitz im Jahre 1885. R. S.     

Elke GOEZ, Die Zisterzienser und ihre Archive. Bemerkungen zur pragma-
tischen Schriftlichkeit eines Reformordens, Wertheimer Jb. (2003) S. 59–74,
verfolgt die Umsetzung der allgemeinen Ordensvorschriften bezüglich der
Aufbewahrung von Urkunden, Urbaren und Visitationsberichten in der Zi-
sterze Bronnbach. Karl Borchardt     

Das Domstift Brandenburg und seine Archivbestände, bearb. von Wolf-
gang SCHÖßLER (Quellen, Findbücher und Inventare des Brandenburgischen
Landeshauptarchivs 15) Frankfurt am Main u. a. 2005, Lang, IX u. 105 S.,
5 Abb., ISBN 3-631-53698-4, EUR 21,50. – Das bis zur Gründung des Bis-
tums Brandenburg 948 zurückreichende und bis heute kontinuierlich wei-
terbestehende Archiv des Domstifts Brandenburg, in das auch eine Reihe
weiterer Archive eingegangen sind und dem eine größere Zahl späterer Archive
als Deposita einverleibt sind, wird hier durch eine sorgfältige Darstellung
seiner Geschichte und Kurzübersicht über seine Bestände vorgestellt. Der
Band ist durch ausführliche Register gut erschlossen. M. M.     

Urmas OOLUP, Über das Stadtarchiv Tallinn (Reval) in Estland und seine
Bestände, Archivalische Zs. 87 (2005) S. 165–184, gibt einen Überblick über


